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PRODUKTIDENTIFIKATION 

Belinka Exterier 

BESCHREIBUNG 

Belinka Exterier ist eine dekorative Lasur, die Holz vor Witterungseinflüssen schützt 

und es gleichzeitig veredelt. 

ZUSAMMENSETZUNG 

Acrylharz, wasserabweisende Stoffe, Filmkonservierungsmittel, UV-Absorber und 

Nano-Filter, wetterfeste Pigmente, Additive und Wasser. 

EIGENSCHAFTEN 

Belinka Exterier: 

 ist witterungsbeständig, 

 schützt das Holz vor UV-Strahlung, 

 bewahrt die natürliche Holzstruktur, 

 hat keinen unangenehmen Geruch, 

 trocknet schnell und ermöglicht mehrere Anstriche in einem Tag, 

 hat einen seidigen Glanz. 

EXTERIER 
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ANWENDUNGSBEREICH 

Die Lasur wird für den oberflächlichen Schutz verschiedener Holzarten im 

Außenbereich verwendet. Die Lasur eignet sich für den Anstrich von Fenstern, Türen 

und anderen Holzelementen, die den Witterungseinflüssen ausgesetzt sind. 

Der Holzbeize ist nicht geeignet für die Beschichtung von begehbaren Oberflächen 

oder Oberflächen, auf denen sich Wasser ansammelt. 

FARBEN 

Belinka Exterier gibt es in 8 Grundfarben, wie auch in natürlich transparenter 

(farbloser) Ausführung. In einigen Verkaufsstellen können nach der Farbkarte Belinka 

mix zusätzlich 76 Farbtöne angeboten werden. 

Die Farbkarten werden aus ausgewähltem und hochwertig verarbeitetem Fichtenholz 

hergestellt. Weil Holz ein Naturstoff ist, kann es zu leichten Abweichungen der 

Nuancen je nach Holzqualität kommen. Auf anderen Holzarten können die Nuancen 

stärker abweichen, deshalb empfehlen wir im Vorfeld immer einen Probeanstrich auf 

einem kleinen Holzmuster auszuführen. 

Der Farbton auf dem Holz hängt auch von der vorherigen Bearbeitung des Holzes und 

der Anzahl der Anstriche ab. Auf einer groben, schlecht geschliffenen Holzoberfläche 

ist die Farbe ausgeprägter als auf einer glatten Oberfläche. Eine intensivere und 

vollere Farbe kann durch mehrfache Anstriche erzielt werden. 

Einzelne Farbtöne können beliebig untereinander vermischt werden. Somit wird auch 

die Farbskala erweitert. Die Farbmischungen auf ein Brettchen auftragen, das gleich 

wie das anzustreichende Holz verarbeitet sein sollte. 

VORBEREITUNGSARBEI TEN 

Neues Holz muss sauber, trocken und mit Belinka Impregnant geschützt sein. 

Bei Verwendung von Imprägniermitteln anderer Hersteller können wir die Qualität der 

Beschichtung nicht garantieren. 
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Bei der Renovierung alter Lasuranstriche muss die Oberfläche im Vorfeld von 

Schmutz und losen Teilchen befreit und später leicht angeschliffen und entstaubt 

werden. 

Beim Anstrich von alten Deckanstrichen und Lackschichten müssen diese zuerst 

gründlich entfernt werden. Danach ist der Vorgang gleich wie bei neuem Holz. 

ANWENDUNG 

Lasur vor Gebrauch gut aufrühren. Die Farblasur wird in zwei, die natürlich 

transparente Lasur in drei Arbeitsgängen mit Pinsel oder Roller auftragen.Rostfreies 

Werkzeug benutzen. 

Die Lasur wird in der Regel nicht verdünnt. 

Idealerweise sollte die Temperatur des Untergrunds, der Farbe und Umgebung 

während des Anstrichs und der Trocknung über 10 °C liegen und keinesfalls unter   

5 °C. Die relative Luftfeuchtigkeit muss unter 80 % bleiben. Nicht unter starker 

Sonnenlichteinwirkung auftragen. Die Lasur trocknet schnell, vor allem bei höheren 

Temperaturen und niedriger Luftfeuchtigkeit. 

Wegen der schnellen Trocknung können Flecken entstehen. Das passiert, wenn beim 

Anstrich frische Lasur auf schon teilweise getrocknete Stellen aufgetragen wird. Auf 

diesen Stellen entsteht eine doppelte Schicht Farbe, die als dunkler Fleck zu sehen 

ist. Auch jegliches Korrigieren der noch nicht ganz trockenen Schicht kann zu Flecken 

führen. 

Deshalb sollte vor allem bei größeren Flächen und Elementen mit dynamischem Relief 

während des Anstrichs aufgepasst werden. 

In solchen Fällen werden zuerst die größeren Flächen angestrichen, danach die 

Kanten und zeitgleich auch die Fehler behoben. Für große, flache Oberflächen (z. B. 

Außentüren) empfehlen wir die Beschichtung mit einer Mikrofaserwalze. Gummi 

Schaumwalzen oder Velours sind nicht geeignet. 

Wenn ein Roller angewendet wird, müssen die Kanten und Spalten gleichzeitig mit 

einem Pinsel korrigiert werden. 

Holzbeläge werden der Länge nach gestrichen, jedes Brett einzeln, von Anfang bis 

Ende. Holz wird immer in Faserrichtung beschichtet. 
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Für den Holzschutz genügen zwei Anstriche. 

Immer darauf achten, dass der Anstrich mit dem Pinsel oder Roller gut und 

gleichmäßig aufgetragen wird, damit pro m2 die vorgesehene Menge verbraucht wird. 

Um eine intensivere Farbe zu erzeugen, kann eine dritte Schicht in der gleichen 

Nuance aufgetragen werden. Dabei muss beachtet werden, dass die Nuance dunkler 

ausfallen wird. 

TROCKNUNGSZEIT 

Unter normalen Bedingungen trocknet der Anstrich innerhalb von 4 bis 6 Stunden (20 

°C, 65 % relative Luftfeuchtigkeit). 

Niedrige Temperaturen und/oder sehr hohe Luftfeuchtigkeit verzögern die Trocknung. 

Das ist aus Sicht der Beschichtung günstig, weil sich ein Zeitfester ergibt, in dem der 

Anstrich korrigiert werden kann ohne das Aussehen zu beeinträchtigen. Bei höheren 

Temperaturen und/oder sehr niedriger Luftfeuchtigkeit verkürzt sich die 

Trocknungszeit. 

Die nächste Schicht kann erst dann aufgetragen werden, wenn die letzte trocken ist. 

VERBRAUCH 

Ein Liter Belinka Exterier reicht für: 

 ein Arbeitsgang: 12 – 15 m2, 

 zwei Arbeitsgänge: 8 – 10 m2, 

 drei Arbeitsgänge: 6 – 8 m2. 

 

Der Verbrauch bezieht sich auf Fichtenholz, geschützt mit Belinka Impregnant. 

Im Fall der Beschichtung bereits beschichteten Oberflächen können mit einem Liter 

20 bis 25 m2 bei einer Anstrich anwenden. 

Beim ersten Arbeitsgang ist der Verbrauch größer. Der Verbrauch hängt von der 

Holzart ab und ist bei stark saugfähigem Holz (z.B. Splintholz bei Kiefern) größer und 

bei nicht saugfähigem, hartem Laubbaumholz (z.B. Eiche) geringer. 
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Der Verbrauch hängt sehr von der Aufbringmenge, der Holzart und dessen 

Bearbeitung ab. 

Auf einer glatt geschliffenen Holzoberfläche bleibt weniger Anstrich haften, deshalb 

ist der Verbrauch geringer. Am glattesten ist eine hochwertig gehobelte oder 

geschliffene Oberfläche. Weniger glatt sind schlecht gehobelte Oberflächen, am 

wenigsten gesägtes Holz. 

Aus diesen Gründen ist es sehr schwer vorherzusagen, wie viele Schichten 

erforderlich sind. Deshalb ist es wichtiger zu wissen, wie viel Anstrich man pro m2 

verbrauchen sollte um einen entsprechenden Schutz zu gewährleisten. 

Für Exterier gilt, dass für einen optimalen Schutz mindestens 0,1 l/m2 verbraucht 

werden muss. In der Regel ist das in zwei Arbeitsgängen möglich, wenn nicht, dann 

auch in mehreren. 

WERKZEUGREINIGUNG 

Werkzeug nach Gebrauch sofort mit Wasser und Spülmittel reinigen. 

PFLEGE 

Unbeschädigten Anstrich 2-mal pro Jahr mit Pflegemilch für wässrige Acryl-Anstriche 

(z.B. Belcare) pflegen. Damit werden Mikroporen (Risse) geschlossen, die wegen der 

Dilatation entstehen, die Oberfläche wird aufgefrischt und die Beständigkeit des 

Schutzes verlängert. Solche Pflege ist bei solchen Elementen notwendig, die oft 

gereinigt werden (Fenster und Außentür). Doch auch die Pflege anderer zugänglicher 

Oberflächen (z.B. Balkongeländer) wird empfohlen. 

ERNEUERUNG 

Jede mechanische Beschädigung des Anstrichs (Schrauben, Hagel, Abnutzung, 

Risse) muss so schnell wie möglich mit Exterier korrigiert werden. Falls nicht, kann 

sich der Anstrich um die Beschädigung herum abblättern und es können dunkle 

Flecken im Holz entstehen. Das ist vor allem bei Exterier 61 und hellen Farben wichtig. 
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Beschädigungen werden lokal saniert. Die beschädigten Stellen werden leicht 

angeschliffen und lokal mit zwei Schichten Exterier gestrichen. 

Regelmäßige Renovierung des Anstrichs ist dann nötig, wenn eine generelle 

Abnutzung des Anstrichs auf sonst unbeschädigten Oberflächen bemerkbar ist. Wenn 

es keine sichtbaren Anzeichen von Abblätterung gibt, ist es genug, wenn die 

Oberfläche leicht angeschliffen (es wird Schleifpapier für Acryl-Anstriche, Körnung von 

180 bis 220, empfohlen) und eine Schicht Exterier aufgetragen wird. 

Wenn die Oberfläche an manchen Stellen rissig ist und Anzeichen von Abblätterung 

sichtbar sind, müssen alle losen Teile des Anstrichs abgeschliffen werden. Auf die 

abgeschliffenen Stellen muss eine Schicht Impregnant aufgetragen werden. Die erste 

Schicht Exterier wird nur auf die abgeschliffenen Stellen aufgetragen, die zweite auf 

die ganze Oberfläche, die renoviert wird. 

Wenn der Anstrich schon sehr rissig ist und abblättert, muss der ganze Anstrich 

abgeschliffen werden. Die abgeschliffene Oberfläche wird mit Impregnant und mit 

zwei Schichten Exterier versiegelt. Bei sehr schlechtem Holz ist es wichtig, dass vor 

dem Anstrich auch die obere, schon schadhafte und für den Anstrich ungeeignete 

Holzschicht abgeschliffen wird. 

EMPFEHLUNGEN 

Rostfreies Werkzeug benutzen. Wir empfehlen die Verwendung von hochwertigen 

Pinseln für wässrige Beschichtungen. 

Die Fläche erscheint noch schöner, wenn sie nach der ersten Schicht Exterier mit 

feinem Schleifpapier für Acryl-Anstriche, Körnung: 220, leicht angeschliffen und 

entstaubt wird. Wenn das Auftragen der ersten Schicht auf neues Holz schwierig ist 

(zu schnelle Trocknung, Pinselspur), kann der Anstrich mit bis zu 10 % Wasser 

verdünnt werden. Wenn das Produkt verdünnt wird, müssen für das gleiche Maß an 

Schutz in der Regel mehrere Schichten aufgetragen werden. Dabei muss der 

vorgesehene Verbrauch des unverdünnten Anstrichs pro m2 berücksichtigt werden. 

Zu dünne Schichten verringert die Beständigkeit des Anstrichs wesentlich, deshalb 

muss für die Gewährleistung eines guten Schutzes der vorgeschriebene 

Produktverbrauch eingehalten werden. Vor allem bei Kanten muss Acht gegeben 
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werden, da der Anstrich an diesen Stellen in der Regel dünner ausfällt, was eine 

schnellere Abnutzung auf diesen Stellen verursacht. Weniger Probleme gibt es bei 

Elementen mit runden Kanten. 

Mit mehreren Schichten erzeugt man eine intensivere Farbe. Das kann mit der 

Vermischung mit Exterier 61 – natürlich transparent verhindert werden. Die Mischung 

muss mindestens 50 % an farbiger Exterier-Lasur beinhalten. Damit der höchst 

mögliche UV-Schutz gewährleistet wird, empfehlen wir die erste und zweite Schicht in 

der Basis-Nuance zu machen, die dritte und weitere Schichten können mit der 

Mischung durchgeführt werden. 

Alleine kann die Exterier 61-Lasur – natürlich transparent - nur auf imprägniertes Holz 

aufgetragen werden. Das Produkt enthält UV-Absorber und Nano-Filter, die den 

schädlichen Einfluss von UV-Strahlung im Wellenlängenbereich bis zu 400 nm 

verhindern. Da wir aber ein maximal transparentes Produkt erzielen möchten, können 

wir nicht verhindern, dass ein Spektrum des sichtbaren Lichtes eindringt, das in einem 

bestimmten Strahlungsbereich auch auf Holz einen schädlichen Einfluss hat. Deshalb 

ist dieses Produkt weniger wetterfest als farbige Exterier-Lasuren und muss öfter 

renoviert werden. 

Die Intervalle der Renovierungen können mit der Dicke des trockenen Films verlängert 

werden, z.B. mit drei Arbeitsgängen. 

Alle Schnitte, die für Montagezwecke gemacht wurden, müssen vor der Montage 

ausgiebig mit Impregnant und Exterier geschützt werden. Besondere Aufmerksamkeit 

muss den Querschnitten gewidmet werden, wo es am schnellsten zu Wassereinbruch 

ins Holz und damit zum Verfall kommen kann. Für diese Stellen werden mehrere 

Schichten empfohlen. Nach der Montage müssen auch alle durch das Schrauben 

entstandenen Beschädigungen beschichtet werden. 

Bei der Planung von Holzbauten und Holzelementen müssen die Normen des 

Bautenschutzes (entsprechende Holzeinbauten) berücksichtigt werden. Es ist vor 

allem wichtig sie so auszuführen, dass es nirgendwo zu Wasserstau kommen kann, 

da das eine schnelle Degeneration des Anstrichs und Holzes verursachen kann. 
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HINWEISE 

Exterier 61 ist nicht für die Beschichtung von nuancierten Oberflächen geeignet, weil 

die speziellen Nano-Filter einen milchfarbigen Ton verursachen können. 

Eine leicht milchige Verfärbung kann auch bei dunklen Holzarten vorkommen. 

Wenn man Holz, das wasserlösliche Stoffe beinhaltet (Gerbstoff, auf Knorren), mit 

wässrigen Acryl-Lasuren beschichtet, kann es zu Vergilbungen der Oberfläche 

kommen. Das ist vor allem bei Exterier 73 – Cremeweiß zu bemerken. 

Das Produkt verklebt nicht, der direkte Kontakt von Holz auf Holz sollte aber trotzdem 

vermieden werden, da der Anstrich thermoplastisch ist. Deshalb werden auf Fenster 

und Türen, die mit wässrigen Acryl-Anstrichen geschützt sind, nur mit dem Anstrich 

verträgliche Dichtungen montiert. 

Die Verträglichkeit der Dichtungen muss beim Hersteller bzw. Verkäufer überprüft 

werden. Ungeeignete Dichtungen können mit dem Anstrich verkleben und Risse 

verursachen. 

Belinka Exterier ist eine milchfarbige Dispersionsfarbe. Während der Trocknung 

verschwindet die milchfarbige Verfärbung. 

Auch bei der Arbeit mit Anstrichen, die nur wenig verdunstende organische Stoffe 

beinhalten, muss der Arbeitsraum gut belüftet werden. 

LAGERUNG 

Belinka Exterier ist in einer gut verschlossenen Verpackung bei einer Temperatur 

zwischen +5 und 30 °C außerhalb der Reichweite von Kindern und Tieren und 

außerhalb von Lebensmitteln aufzubewahren. Gießen Sie unverwendete Mengen des 

Produkts von der großen Verpackung zur kleineren Verpackung, gut verschließen und 

markieren. 

Vor Frost schützen! 

HALTBAR BIS 

Siehe Verpackung. 
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UMWELT 

Anstriche nicht in die Kanalisation oder anderswo in die Umwelt gelangen lassen. Sie 

werden ganz verbraucht. Die Verpackung wird als Sondermüll abgegeben. Für 

Sammelstellen fragen Behörden in Ihrem Land. 

VORSCHRIFTEN 

Über Vorschriften über die Produkt-, Arbeits- und Transportsicherheit können Sie sich 

im Sicherheitsdatenblatt informieren. 

ZUSÄTZLICHE TECHNISCHE INFORMATIONEN  

bekommen Sie bei unseren Vertriebspartnern oder auf http://www.belinka.com. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Der Zweck dieser technischen Information ist die Benutzer mit den Verwendungsmöglichkeiten des Produktes und seinen technischen Eigenschaften 

bekanntzumachen. Obwohl die angeführten Hinweise auf langjähriger Erfahrung beruhen, entbinden sie den Benutzer nicht davon, dass er sich selber davon 

überzeugt, ob die Benutzung in dem konkreten Fall auch geeignet ist. Auf Grund von zahlreichen möglichen Faktoren, die die Produkteigenschaften, wie z. 

B. Holzart und -qualität, die Art und Bedingungen des Auftragens, die Erfahrung des Verwenders und die Benutzungsbedingungen beeinflussen, können wir 

keine materielle Verantwortung für seine Benutzung übernehmen. Im Zweifelsfalle kontaktieren Sie bitte unseren Beratungsdienst. 

http://www.belinka.com/

